
Leistungsverzeichnis

Leistungsverzeichnis für Gestellung, Service und Wartung von Rauchwarnmeldern
1 Leistungsbeschreibung

1.1 Hinweise für den Bieter
Änderungen und Ergänzungen an den Vergabeunterlagen sind unzulässig und führen zum Ausschluss des Angebotes.
Gleiches gilt für Angebote, die nicht vollständig ausgefüllt sind.
Die Angebote müssen die Preise und die sonstigen geforderten Angaben und Erklärungen ent-halten.
Sollten Nebenangebote nicht ausdrücklich zugelassen sein (Ausnahme: durch das Leistungsverzeichnis ggf. zugelassene
Alternativen), werden diese von der Wertung ausgeschlossen. Ergänzende Erläuterungen sind grundsätzlich auf separater und
neutraler Anlage auszuführen.
Es wird darauf hingewiesen, dass das Angebot nicht berücksichtigt worden ist, wenn bis zum Ablauf der Zuschlags-/Bindefrist
kein Auftrag erteilt wurde.

Fragen zu den Ausschreibungsunterlagen werden nur bis eine Woche vor Angebotsfrist beantwortet.

1.2 Umfeldbeschreibung
Die Hamburger Wasserwerke GmbH (HWW) ist das älteste öffentliche Wasserversorgungsunternehmen auf dem europäischen
Kontinent. Ca. 2 Mio. Kunden werden in der Hansestadt Hamburg und ca. 20 Umlandgemeinden von den HWW mit
Trinkwasser beliefert. Wassergewinnung und -verteilung beziehen auch das nähere Umland mit ein. Dieses in vielen
Jahrzehnten ausgebaute und bewährte System bildet eine großräumige, zukunftssichere wasserwirtschaftliche Struktur für den
Ballungsraum Hamburg.

Die Hamburger Stadtentwässerung (HSE) ist eine Anstalt öffentlichen Rechts im Eigentum der Freien und Hansestadt
Hamburg.
Die HSE sammelt täglich über Abwasserkanäle (Siele) von ca. 5.400 km Länge etwa 400.000 cbm Abwasser aus der Freien
und Hansestadt Hamburg sowie einer Reihe von Umlandgemeinden. Die Unterhaltung, Erneuerung, Sanierung und Erweiterung
des Sielnetzes gehört zu den wesentlichen Aufgaben. Das gesammelte Abwasser wird im Klärwerksverbund Köhlbrand-
höft/Dradenau geklärt. Die Rückstände werden weitestgehend thermisch verwertet.

Ausführliche Informationen finden Sie im Internet unter www.hamburgwasser.de.

HWW und HSE bekennen sich uneingeschränkt zu rechtskonformen Verhalten. Weiterführende Informationen zum Thema
Compliance sowie unseren Verhaltenskodex für ein rechts- und regelkonformes Handeln finden Sie im Internet unter:
www.hamburgwasser.de/unternehmen/compliance

1.3 Allgemeines und Veranlassung
Die Einkaufsgemeinschaft HAMBURG WASSER, bestehend aus der Hamburger Wasserwerke GmbH und der Hamburger
Stadtentwässerung AöR, vertreten durch die Hamburger Stadtentwässerung AöR, beabsichtigt, einen Rahmenvertrag über die
Gestellung und Wartung von Rauchwarnmeldern abzuschließen.
Nach Zuschlagserteilung treten die Häuser HWW und HSE an die Stelle der Einkaufsgemeinschaft und übernehmen deren
Rechte und Pflichten. Die Einkaufsgemeinschaft löst sich wieder auf.
Die Leistung wird nach Bedarf während des gesamten Vertragszeitraums von HWW oder HSE, nachfolgend Auftraggeber, beim
Auftragnehmer abgerufen.

Die anzubietenden Preise sind Festpreise in € je ausgewiesener Preiseinheit ohne Umsatzsteuer und müssen alle Nebenkosten
enthalten.

Preisgleitklausel
Sofern sich die Umstände, die der Preisgestaltung zugrunde liegen, so verändern, dass eine Beibehaltung der vereinbarten
Preise nicht gewährleistet werden kann, können Auftraggeber und Auftragnehmer eine Preisanpassung, frühestens nach Ablauf
des ersten Vertragsjahres, unter Berücksichtigung der Änderung der Kalkulationsgrundlage, an die nachweislich geänderten
Verhältnisse beantragen.
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Eine Anpassung ist auf max. jährlich zum erste eines neuen Vertragsjahres möglich und müssen vier Wochen vorher schriftlich
angemeldet werden.

Als Überprüfung auf eventuelle Preisanpassung dienen der aktuelle veröffentlichte Erzeugerpreisindex CPA08-711220-01
"Andere baubezogene Dienstleistung" und erfolgt nach der Formel:

P1 = P0+(P0*(neuer EPI/alter EPI)x100-100)/100))
Das Ergebnis wird kaufmännisch auf zwei Stellen nach dem Komma gerundet.

Die Kalkulationsparameter werden wie folgt definiert:
P0 = Angebotspreis pro Prüfung
P1 = neuer Einzelpreis pro Prüfung
alter EPI = Erzeugerpreisindex (CPA08-711220-01 "Andere baubezogene Dienstleistung") Datum zum Vertragsstart
neuer EPI = Erzeugerpreisindex (CPA08-711220-01 "Andere baubezogene Dienstleistung") Datum Antrag zur Preisanpassung

1.4 Abwicklung
Leistungen aus diesem Vertrag werden nach Bedarf abgerufen. Bestellungen sind nur wirksam, wenn sie durch die ausdrücklich
bevollmächtigten Mitarbeiter schriftlich getätigt werden. Eine Liste dieser autorisierten Personen geht Ihnen im Falle des
Zuschlages separat zu.

1.5 Vertragslaufzeit
Der abzuschließende Rahmenvertrag hat beginnend mit dem 01.01.2025 eine feste Laufzeit von 10 Jahren. Der Vertrag endet
am 31.12.2034, ohne dass es einer Kündigung bedarf.

1.6 Leistung/Abnahme
Die Erbringung erfolgt frei nachfolgender Objekte:
siehe hierzu Dokument "Liegenschaften_Auflistung"

Eine Liste mit den jeweiligen Ansprechpartnern für die einzelnen Objekte geht dem Auftragneh-mer im Falle der
Zuschlagserteilung zu.

Die Leistungen sind nicht von einem Mindestbestellwert oder anderen Umständen abhängig.

Ist der Auftragnehmer nicht in der Lage vertragsgemäß zu leisten, so befindet sich der Auftragnehmer ohne weitere Mahnung in
Verzug. Dies gilt gleichermaßen für fehlerhafte Leistungen. Der Auftraggeber ist berechtigt, die erforderlichen Leistungen
anderweitig zu beschaffen und die hierbei entstandenen Mehrkosten dem Auftragnehmer in Rechnung zu stellen. Bei
wiederholter Leistungsunfähigkeit ist der Auftraggeber berechtigt, den Vertrag zu beenden.

Der Auftragnehmer und seine Erfüllungsgehilfen sind verpflichtet, sich beim Betreten und Verlassen des Objektes bei dem
Objektverantwortlichen des Auftraggebers zu melden. Während des Aufenthalts in den entsprechenden Objekten sind die
Arbeitsschutzrichtlinien zu beachten und einzuhalten.
Alle Einrichtungs- und sonstigen Gegenstände sind nach beendeter Arbeit an ihren ursprünglichen Platz zu stellen.

Der Auftragnehmer verpflichtet sich die Leistungen ordnungsgemäß und gründlich, entspre-chend der in dem im
Leistungsverzeichnis angegeben Vorgaben, zu leisten. Alle vom Auftragnehmer geleisteten Arbeiten gelten unter
Berücksichtigung der jeweils gültigen gesetzlichen Gewährleistungsansprüche.

Eine Leistungsabnahme nach ausgeführter Teilleistung erfolgt nicht. Der Auftraggeber behält sich jedoch das Recht vor, die
erbrachte Leistung zu prüfen, zu beanstanden und gegebenenfalls Abzüge vom Rechnungsbetrag vorzunehmen.

Sollte der Auftragnehmer für eine Leistung einen Subunternehmer beauftragen wollen, ist im Vorwege die Zustimmung durch
den Auftraggeber einzuholen.

1.7 Haftpflicht / Schadenersatz
Der Auftragnehmer hat die Leistung während der Vertragsdauer jederzeit in der Weise vorzu-nehmen, dass ein einwandfreier
Zustand gewährleistet ist. Alle Leistungen sind unter Einhaltung der gesetzlichen Regelungen und Vorschriften, in ihrer jeweils
gültigen Fassung, auszuführen.
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Der Auftragnehmer haftet im vollen Umfang für alle durch ihn verursachten Verstöße gegen einschlägige gesetzliche
Bestimmungen, die der an ihn beauftragten Leistung zu Grunde liegen.

Der Auftragnehmer hat den Auftraggeber von allen Ansprüchen Dritter freizuhalten, die sich insbesondere aus unsachgemäßer
Reinigung, Lagerung, Transport und Verwertung/ Beseitigung o. ä. ergeben, sofern er den ursächlichen unsachgemäßen
Umstand zu vertreten hat.

Der Auftragnehmer haftet auch für Schäden, die in Folge seiner Tätigkeit an den Anlagen des Auftraggebers entstehen, sofern
er diese durch eigenmächtiges Handeln zu vertreten hat. Eine etwaige gesetzliche Haftung wird hierdurch nicht eingeschränkt.

Bei nicht vertragsgemäßer Erfüllung sind die dem Auftraggeber entstandenen Kosten vom Auftragnehmer zu tragen.

Alle vorgenannten Regelungen gelten auch für eventuell beauftragte Subunternehmer.

1.8 Rechnungsstellung
Die Rechnungen sind mit folgenden Angaben zu versehen:
- Auftrags-Nr.
- Kreditorennummer
- Adresse(n)
- Tätigkeitsnachweis(e)
- Leistungsdatum

Die Rechnungsadresse lautet:
Hamburger Wasserwerke GmbH oder Hamburger Stadtentwässerung AöR
Postfach 26 14 55
20504 Hamburg

Bitte senden Sie Ihre Rechnungen, Gutschriften und Mahnungen unter Angabe der Auftragsnr. und Kreditorennummer
ausschließlich an Rechnungseingang@hamburgwasser.de.
- Pro Mail nur 1 Anhang bzw. Rechnungsvorgang (< 100 MB), Textinhalte der Mail werden nicht verarbeitet
- Formate: PDF, ZUGFeRD, XRechnung (ohne Schreibschutz)

Bitte nutzen Sie für weiteren Schriftverkehr, der die Buchhaltung betrifft (z.B. Fragen zu XRechnungen):
Kreditorenbuchhaltung@hamburgwasser.de

1.9 Eigenerklärungen und Sonstiges
Sollte eine Präqualifikation gemäß PQ-VOL erfolgt sein, geben Sie bitte die Präqualifikations-Nummer an. Nach Möglichkeit
werden diese Unterlagen zugelassen.

Die ggf. beigefügte Eigenerklärung "Ergänzende Vertragsbedingungen - Beachtung der ILO-Kernarbeitsnormen (EVB-ILO)" ist
auszufüllen, entsprechend zu unterschreiben und mit den Angebotsunterlagen einzureichen.

Zu diesem Abschnitt sind ebenso die Bewerbungsbedingungen zu beachten.

1.10 Kalkulationsorientierung
Als Kalkulationsorientierung beträgt der ermittelte Bedarf für HWW und HSE und damit dem Wert des vollständig ausgefüllten
Leistungsverzeichnisses.

Es wird darauf hingewiesen, dass sich aus dem vorgenannten Satz keine Ansprüche auf die Abnahme einer bestimmten Menge
oder eines bestimmten Leistungsumfanges ergibt. Gesetzliche Regelungen sind hiervon nicht betroffen.

1.11 Angaben zur Angebotswertung
Der Zuschlag wird auf das inhaltlich unveränderte, alle Positionen umfassende, wirtschaftlichste Angebot erteilt.
Eine losweise Vergabe ist ausgeschlossen.

1.12 Salvatorische Klausel
Sollte eine Vertragsbestimmung ungültig sein oder ungültig werden, betrifft dies nur diese Bestimmung. Die Wirksamkeit der
übrigen Bestimmungen wird davon nicht berührt. Die Parteien verpflichten sich, anstelle einer unwirksamen Bestimmung eine
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dieser Bestimmung möglichst nahekommende wirksame Regelung zu treffen.

2 Gegenstand der Vereinbarung

Der Auftragnehmer vermietet, wartet und übernimmt die Fernüberprüfung für die fernprüfbare Rauchmelder in den
Liegenschaften des Auftraggebers, laut Anlage 1 - "Liegenschaften_Auflistung".

Leistungsumfang

Der Auftragnehmer informiert den Auftraggeber und die jeweiligen Nutzer der Liegenschaften über die anstehenden
Montagetermine.
Mit der Auftragserteilung werden die Kontaktdaten dem Aufragnehmer bekannt gegeben.

• Demontage der vorhanden Rauchwarnmelder
• Seitens des Auftragnehmers erfolgt die Lieferung und Gebrauchsüberlassung der Rauchmelder über die gesamte
Vertragslaufzeit.
• Schraubmontage der Funk-Rauchmelder nach anerkannten Regeln der Technik
• Es erfolgt eine Datenaufnahme der Gerätenummer. Diese werden in das Betriebssystem des Auftraggebers übernommen.
• Dokumentation, Archivierung und Bereitstellung (BOP/Digital/Post) der Prüfergebnisse.
• Die Rauchwarnmelder sind im Abstand von 12 Monaten (+/- 3 Monaten) einer jährlichen Inspektion zu unterziehen.
• Telefonische Beratung zur Störungsvermeidung und bei Fehlalarmen, 24 Stunden / 7 Tage Informationshotline, Vor-
Ort-Service zur Beseitigung von Funktionsstörungen, kosten-freier Austausch defekter Geräte im Rahmen der Gerätegarantie
von 10 Jahren, bei bestimmungsgemäßem Gebrauch.
• Die Mieter bzw. die Ansprechpartner sind über die installierten Geräte zu informieren und erhalten nach Erstmontage eine
Einweisung mit Bedienungsanleitung.
• Eine automatische Überprüfung der Funktionsfähigkeit des Rauchwarnmelders ist ohne Betreten der Wohnung
uneingeschränkt möglich
• Es erfolgt die technische Einbindung in ein Funksystem.
• Es liegt eine Echt-Alarm-Garantie vor.

In der Objektliste, Anlage 1 "Liegenschaften_Auflistung" sind die auszustattenden Objekte aufgelistet. Die angegebene Anzahl
gilt als verbindlich und ist zu erfüllen.
Es wird darauf hingewiesen, dass Objekte hinzukommen oder entfallen können, welche im Nachhinein über einen Nachtrag zu
gleichen Konditionen beauftragt werden.

Anforderungen an Fern-Rauchwarnmelder

- Stand Alone Rauchwarnmelder, gemäß DIN EN 14604,
- Geprüfte Qualität: Q-Label nach der Richtlinie vfdb 14-01,
- CE-Kennzeichen gemäß Bauproduktenrichtlinie,
- Garantierte Lebensdauer >= 10 Jahre auf Batterie und Gerät,
- Alarmsignal mit mind. 85dB (Schalldruck in 3m Abstand) bei Auslösung,
- Optische Alarm - und Statusanzeige,
- Großer Testknopf (Stummschaltung von Täuschungsalarmen),
- Integriertes Funkmodul zur Ferninspektion gemäß Anforderungen der DIN 14676-1
- Automatische Geräteprüfung der Elektronik inkl. Batterie, Bauteile, Raucherkennung, Warnsignale, Demontage
- Permanente Funktions-Selbstüberwachung
- Verschmutzungskompensation
- Schutzart IP 40

Nachfolgende Daten werden normenkonform zur DIN 14676-1 Abschnitt 6.2.3.3 Verfahren C erfasst und vom Funkmodul
ausgesendet:

- Nennung des Batteriestatus, der Betriebsdauer und Sensorstatus,
- Demontageerkennung,
- Übermittlung funktionsrelevante Beschädigung,
- Funktion des Warnsignals,
- Umfeld-/Abstandsüberwachung,
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- Datum und Uhrzeit der Ferninspektion,
- Kontrolle der Raucheintrittseröffnungen auf freien Raucheintritt.

Allgemeine Montagebedingungen / Pflichten des Auftragnehmers

• Der Auftragnehmer demontiert die vorhandenen Rauchwarnmelder und ersetzt diese gegen fabrikneue, fernprüfbare
Rauchmelder, gemäß der Anlage 1 "Liegenschaften_Auflistung".
• Demontierte Rauchmelder sind gemäß dem Kreislaufwirtschaftsgesetz fachgerecht und umweltverträglich zu entsorgen.
• Als verbindliche Ausführungsbestimmungen wird die DIN 14676-1 in der aktuellen Fas-sung festgelegt.
• Der Dienstleistungserbringer für den Einbau, den Betrieb und die Instandhaltung von Rauchwarnmeldern muss den Nachweis
der Kompetenz nach DIN 14676-2 erbringen.
• Sämtliche Hilfsgeräte, welche für die Montage der Rauchwarnmelder benötigt werden, sind vom Auftragnehmer vorzuhalten
und entsprechend zu kalkulieren.
• Bei der Montage entstandene Verschmutzungen sind im Anschluss sofort und rückstandslos zu beseitigen.
• Der Auftragnehmer verpflichtet sich zu einer jährlichen Überprüfung jeglicher Rauch-warnmelder in den jeweiligen
Liegenschaften. Hierbei erfolgt die Prüfung der Warnsignale, der Verschmutzung der Raucheindringöffnungen, der Umgebung
sowie funktionsrelevanter Beschädigungen.
• Grundsätzlich ist jeder Raum einer Liegenschaft mit einem Rauchwarnmelder auszustat-ten. Ausgenommen sind Küche,
Badezimmer und Abstellräume.
• Die Umlage der Rauchmelder-Servicekosten erfolgt nach Vorgabe des Auftraggebers.
• Der Auftraggeber beauftragt den Auftragnehmer Geräte, die defekte, beschädigte oder entwendete wurden im Rahmen der
jährlichen Funktionsprüfung zu ersetzen. Sofern hier keine Gewährleistungsansprüche des Auftraggebers zum Tragen kommen
oder der Schaden durch Fremdeinwirkung entstanden ist, werden die Geräte gemäß vereinbarten Preisen berechnet.

Termine
Die erstmalige Leistungserbringung des Rauchmelderservices (Fernprüfung) erfolgt frühstens nach Ablauf eines Jahres ab der
Erstmontage und muss innerhalb dieses Jahres vollständig ab-geschlossen werden.

Menge
Die Anzahl der Rauchmelder ergibt sich aus der tatsächlich montierten Gerätestückzahl, siehe hierzu Anlage 1
"Liegenschaften_Auflistung". Diese ist dem Auftraggeber nach Erstmontage
Vom Auftragnehmer mitzuteilen.

Berechnung
Grundlage für die Berechnung sind die tatsächlich in den Liegenschaften montierten Geräte.
Die Abrechnung erfolgt kalenderjährlich.
Die Umlage der Rauchmelder-Servicekosten erfolgt nach Vorgabe des Auftraggebers.

Ausfüllhinweise: Sie müssen alle farblich unterlegten, unterstrichenen Felder ausfüllen. Optional können Sie Angaben in
Feldern machen, die nur unterstrichen, aber nicht farblich unterlegt sind. Tragen Sie in der Spalte "Mengen- und Preisangaben"
alle notwendigen, geforderten Angaben ein (Preise und Kosten jeweils ohne gesetzliche USt.). Ist eine Preiseinheit ungleich 1
vorgegeben (z.B. 1.000), so geben Sie bitte den Preis netto pro Einheit bezogen auf die Preiseinheit an (z.B. 10,00 EUR pro
1.000 Mengeneinheiten). Beziehen Sie in Rahmenvertragspositionen Ihren angebotenen Preis auf die angegebene geschätzte
Menge. Geben Sie in der Spalte "Gesamtbetrag netto (EUR)" für jede Position den Betrag an, der für die Position aus den
Einzelangaben zu kalkulieren ist. Beispiel für eine Position mit angegebener Menge und gefordertem Preis: Die Menge ist mit
dem Preis netto pro Einheit in Euro zu multiplizieren.

Fragebogen 1:

Fragetitel Antwort

1.1 Ansprechpartner und Erreichbarkeit

Ansprechpartner/in für die Auftragsabwicklung
Wer ist Ansprechpartner/in für die Auftragsabwicklung im
Falle der Auftragserteilung?
Bitte geben Sie den Ansprechpartner, die
Telefonnummer und die E-Mail Adresse an.
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Fragetitel Antwort

1.2 E-Mail-Adresse für Bestellungen

Die Bestellungen werden per E-Mail zugestellt. Bitte
geben eine E-Mail Adresse
auf, bei der gewährleistet ist, dass diese stetig
überwacht wird.

Nr. Bezeichnung Mengen- und Preisangaben Gesamtbetrag
netto (EUR)

1 Mietkosten pro Rauchwarnmelder pro Jahr

Bitte geben Sie den Mietpreis pro
Rauchmelder pro Jahr an.
(368 Rauchwarnmelder über den Zeitraum
von 10 Jahren)

Eine LE entspricht den Kosten für einen
Rauchwarnmelder pro Jahr.

Menge: 3.680 LE

Preiseinheit: 1 LE

Nettopreis in Euro

USt.: 19 %, falls abweichend ________ %

zu 1: Angaben zum Rauchwarnmelder

Fragetitel Antwort

1.1 Hersteller

Bitte geben Sie den Hersteller der von
Ihnen angebotenen Rauch-Warnmelder an.

1.2 Technische Anforderungen

Erfüllen die von Ihnen angebotenen
Rauchwarnmelder die im
Leistungsverzeichnis genannten,
technischen Anforderungen?

Bei Nichterfüllung führt das zum Ausschluss
Ihres Angebotes.

Ja Nein

2 Jährlicher Service und Wartung pro
Rauchwarnmelder

Bitte geben Sie den Preis für Service (z.B.
Fernabfrage) und Wartung und
Instandhaltung pro Rauchmelder pro Jahr
an.
(368 Rauchwarnmelder über den Zeitraum
von 10 Jahren)

Eine LE entspricht den Kosten für einen
Rauchwarnmelder pro Jahr.

Menge: 3.680 LE

Preiseinheit: 1 LE

Nettopreis in Euro

USt.: 19 %, falls abweichend ________ %
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Nr. Bezeichnung Mengen- und Preisangaben Gesamtbetrag
netto (EUR)

zu 2:

Fragetitel Antwort

1.1 Nachweis der Kompetenz nach DIN
14676-2

Verfügen die ausführenden Techniker über
eine nachweisliche Eignung zum Ausführen
der Tätigkeit, nach Vorgabe der DIN
14676-2?

Bei Nichterfüllung führt das zum Auschluss
Ihres Angebotes.

Ja Nein

3 Liegenschaftsgebühr pro Liegenschaft pro
Jahr

Bitte geben Sie den Preis je Liegenschaft
pro Jahr an.
Die Liegenschaftsgebühr beinhaltet alle
allgm. Verwaltungskosten pro Liegenschaft
pro Jahr wie z.B. Verwaltungskosten,
Grundgebühr je Liegenschaft)

(18 Liegenschaften über den Zeitraum von
10 Jahren)

Eine LE entspricht den Kosten einer
Liegenschaft pro Jahr.

Menge: 180 LE

Preiseinheit: 1 LE

Nettopreis in Euro

USt.: 19 %, falls abweichend ________ %

4 Optionale Position - relevant für
Angebotssumme
Funk-Rauchwarnmelder

Austausch eines Rauchmelders bei
unsachgemäßen Gebrauch (z.B.
Vandalismus, Fremdschaden durch Dritte)
Ausstattung neuer Funk-
Rauchwarnmelder inkl. aller Nebenkosten

Hinweis: Bei der zu erbringenden Leistung
handelt es sich um eine optionale Position.

Menge: 1 Stück

Preiseinheit: 1 Stück

Nettopreis in Euro

USt.: 19 %, falls abweichend ________ %

Skonto

Ein angebotenes Skonto wird nur berücksichtigt, wenn als Zahlungsziel mindestens 14 Tage angegeben werden!

1. Gewährung von _____ % Skonto bei Zahlung innerhalb von _____ Tagen

2. Gewährung von _____ % Skonto bei Zahlung innerhalb von _____ Tagen

Wertungsschema
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Nr. Bezeichnung Antwort Kriteriengewicht
ung

1 Preis 100 %
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Angebot

Mit Unterzeichnung des Angebotes erkennt der Bieter die
Forderungen und Angaben des Leistungsverzeichnisses an
und bestätigt die Richtigkeit der von ihm gemachten
Angaben.

Beschreibung Betrag

Gesamtangebotssumm
e ohne USt. (EUR):

Gesamtangebotssumm
e inkl. USt. (EUR):
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